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Geistliches Wort

Liebe Gemeinde,

in einem Kinofilm für Kinder lässt ein 
Junge absichtlich einen schweren Ham-
mer auf den Fuß eines anderen fallen. Als 
dieser schreit, zuckt der Junge nur mit den 
Schultern. Die Reaktion im Kinosaal war 
sehr durchwachsen: Einige Kinder blieben 
ebenso unbeteiligt wie der Junge im Film 
und reagierten überhaupt nicht. Andere 
lachten und fanden das lustig. 
Klar, es war ein Trickfilm, da tut nieman-
dem wirklich etwas weh. Es war aber nicht 
Tom und Jerry und eben kein komischer 
Moment. Nur ein Kind rief spontan „Aua, 
das tut doch weh!“ Sich einzufühlen und 
einen absichtlich zugefügten Schmerz als 
falsch zu empfinden, war nicht die allge-
meine Reaktion, sondern die einzelne Aus-
nahme.
Die mangelnde Emotionsfühligkeit wird 
an Schulen mit Kindern sogar in kleinen 
Projekten geübt. Da werden „Gefühlsde-
tektive“ auf die Spur zu sich selbst gesetzt 
und Urkunden für die richtige Zuordnung 
von Empfindungen ausgestellt. Es scheint 
nichts Selbstverständliches zu sein, bei 
sich oder bei anderen ein Gefühl zu erken-

nen und entsprechend zu reagieren. Und 
das ist so wichtig! Mitgefühl, Handlungs-
klarheit und Verständnis hängen davon 
ab. Also die Fähigkeit, auf dem emotiona-
len Weg mitzugehen, der Teil des Zusam-
menlebens ist. Vielleicht ist es ein Grund 
unter anderen dafür, warum es Menschen 
schnell, manchmal zu schnell, wieder aus-
einanderlebt.
Die Bibel ist eine Lehrerin in Empathie. Sie 
ruft uns direkt dazu auf und lässt uns füh-
len oder ahnen, was andere fühlen. Das 
bestimmt den Monatsspruch für Juni aus 
dem Hebräerbrief. Dort steht im 13. Kapi-
tel: "Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr 
mitgefangen; denkt an die Misshandelten, 
denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen 
Leib!"
Der Grund ist so einfach wie überzeugend: 
Verschließe dich nicht vor dem Leid ande-
rer, denn auch du hast einen Körper, der 
verletzbar ist. Die physische Angreifbar-
keit schließt dabei die seelische mit ein. 
Wenn etwas angeknackst ist, ob Bein, Arm, 
Selbstwertgefühl oder das Vertrauen, dann 
wird das Leben schwerer, komplizierter 

Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitge-
fangen; denkt an die Misshandelten, denn auch 
ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!

(Hebräer 13,3)
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und ich brauche jemanden, der das sieht 
und hilft auf die ein oder andere Weise. 
Und wenn ich mir nicht sicher bin? Dann 
frage ich nach und lasse es mir erzäh-

len: Gefühle sind immer echt und wollen 
(mit)-geteilt werden.
In diesem Sinne einen gefühlvollen Som-
mer!

Ihre Pfarrerin Friederike Kaltofen

ich keinen Krabbelkreis mehr anbieten. 
Momentan gibt es niemanden, die oder 
der den Krabbelkreis weiterführen kann. 
Wenn jemand Interesse hat, meldet Euch 
gerne im Pfarramt oder bei mir. Du wirst 
nicht alleine gelassen, Ideen für die Krab-
belkreisgestaltung werden sehr gerne wei-
tergegeben.

Ihre/Eure Katrin Strube

Nachfolge im Krabbelkreis gesucht

Liebe Eltern, Babys und Kleinkinder, das 
letzte Jahr habe ich, Katrin Strube, den 
Krabbelkreis verantwortet. Wir haben ge-
spielt, gesungen, gequatscht, rumgelegen, 
gekrabbelt oder waren spazieren. Das war 
eine schöne Zeit und ich möchte mich bei 
Euch bedanken: Danke für Euer Kommen! 
Nun geht für uns aber auch schon der 
nächste Lebensabschnitt los. Daher kann 
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lebnis, das Sie sich nicht entgehen lassen 
sollten.

Bekannte Gesichter gibt es am 22. August: 
das Duo String & Harp mit Christiane Moss-
ner und Reiner Schubert nimmt Sie mit auf 
eine Reise von Klassik über Jazz und Pop 
bis zu Evergreens und eigenen Kompositi-
onen. Mit Violine, Gitarre und Mundharmo-
nika verspricht das Duo einen Abend voller 
Lebensfreude.

Selbstverständlich werden unsere Som-
merkonzerte auch im September mit wei-
teren tollen Künstlern fortgesetzt – nähere 
Informationen dazu gibt es im nächsten 
Gemeindebrief. Bleiben Sie also gespannt!
Alle Konzerte finden in unserer Stötteritzer 
Marienkirche statt, beginnen jeweils 19 Uhr 
und dauern ca. eine Stunde. Die Veranstal-

Läuft. Die Stötteritzer Sommerkonzerte

Die fünfte Saison unserer beliebten Stötte-
ritzer Sommerkonzerte ist bereits in vollem 
Gange: Nach einem großartigen Auftakt 
mit Stilbruch am 30. Mai freuen sich nun 
der Hot Club d’Allemagne mit mitreißen-
dem Swing am 6. Juni, unsere Gemeinde-
band #Hashtag mit bekannten Popsongs 
und eigenen Werken am 13. Juni, die  
Klezmerformation Herje Mine am 20. Juni 
und das Debussy-Trio mit Kammermusik 
am 20. Juni auf ein kulturell interessiertes 
Publikum.

Für den Start in den August konnten wir ein 
besonderes Bonbon gewinnen: Aus nicht 
weniger als dem fernen Japan kommt der 
Fukushima Choir und bereichert am 8. Au-
gust unsere Sommerkonzerte mit einem 
Repertoire aus Chorwerken von Händel, 
Bach und Mozart sowie weiteren Stücken 
von Barock bis zur japanischen Moderne. 
Der stimmlich brillante gemischte Chor 
gilt als einer der renommiertesten Chöre 
Japans und bietet ein einmaliges Klanger-

Kirchenmusik
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Kirchenmusik

tungen sind wie immer kostenfrei, um eine 
Spende wird gebeten. Selbstverständlich 
gibt es nach den Konzerten noch die Mög-
lichkeit für ein geselliges Beisammensein 
und Gespräche mit anderen Besuchern 

und den Künstlern. Wie bereits in den letz-
ten Jahren können Sie den Tag bei einem 
Glas Wein, Saft oder auch einem kühlen 
Bier ausklingen lassen.

Michelle Müller aus dem Vorbereitungskreis

Die Konzerte der Saison im Überblick:

Datum		  Künstler Musikrichtung
30.05.2026	 Stilbruch		 Klassik-Pop/Deutschrock
06.06.2026	 Hot Club d‘Allemagne	 Gypsy Swing & Jazz
13.06.2026	 Gemeindeband #Hashtag	Pop/Rock
20.06.2026	 Herje Mine		 Klezmer/Balkanmusik
27.06.2026	 Debussy Trio		 Klassische Kammermusik
08.08.2026	 Fukushima Choir		 Chorwerke von Klassik bis Moderne
22.08.2026	 Duo String & Harp	 Evergreens, Jazz, Swing
05.09.2026	 Posaunenchor		  Choräle, freie Stücke
19.09.2026	 Saxonia Quartett		 Swing, Jazz, Humor
26.09.2026	 Zwischenfall		 Musikkabarett/Poetry Slam

Am 8. August dürfen wir in unserer  
Marienkirche weitgereiste renommierte 
Gäste zum Sommerkonzert begrüßen: den 
"Fukushima Chor". Wir heißen das preis-
gekrönte Ensemble herzlich willkommen 
und möchten uns 18 Uhr für ihren unent-
geltlichen Auftritt mit einem Essen für die 
etwa 40 Personen im Pfarrhaus oder Pfarr-
garten erkenntlich zeigen. Dafür bitten wir 
Sie um Unterstützung: Bringen Sie bitte 
warme oder kalte Speisen mit oder betei-

ligen Sie sich beim beliebten Grillangebot 
mit leckeren tierischen oder pflanzlichen 
Produkten. Nach dem Konzert können wir 
dann mit den Chorgästen ins Gespräch 
kommen. Wir freuen uns auf ein besonde-
res Miteinander zum Sommerkonzert und 
sagen herzlich Danke für Ihre Unterstüt-
zung, die Sie hier zur besseren Planung 
eintragen können:
yopad.eu/p/Fukushima_choir.-365days

 Ihr Kirchenvorstand

Ein Essen für den Chor aus Japan
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Kinder und Jugend / Gemeindeleben

sierte gern schon zum Vormerken. Bislang 
ist die Planung noch sehr vage, es soll ein 
bunter Mix von klassischem Paartanz, Line 
Dance und Freestyle werden. Wer sich vor-
stellen kann, den Abend mit vorzubereiten, 
meldet sich gern per E-Mail:

kv@marienkirche-leipzig.de 
– oder sprechen Sie uns an.

Ihre  Anna-Sylvia Goldammer 

Testballon? Tanzsalon!

Vielleicht sind Sie vor einigen Wochen 
fröhlich in den Mai hineingetanzt und  
haben sich gedacht: Das könnte man  
häufiger mal tun. Einer Gruppe von Leuten 
in unserer Gemeinde erging es so, und so 
entstand die Idee, wir könnten mal einen 
Gemeindetanzabend veranstalten. Ein  
Termin steht auch schon: Freitag, der  
2. Oktober, 19 Uhr – also für Tanzinteres-

Kalles Freunde – Kindertreff 

Wir laden alle Kinder von 3 bis 6 
Jahren einmal im Monat jeweils 
Samstag 9.30 bis 11 Uhr ein, um 
mit uns Geschichten zu hören, 

zu spielen, zu singen usw.

Und unser Freund Kalle ist 
natürlich auch mit dabei.

20. Juni: „Auf stürmischer 
See“
29. August: „Zwölf Freunde“

Dafür machen wir die Marienkirche auf 
und sind am 26. Juni von 12 bis 17 Uhr da. 
Und Sie können einfach vorbekommen, um 
zu heiraten oder sich überhaupt als Paar 
segnen zu lassen. Das Konzept dahinter  
heißt „#einfachheiraten“ und ist deutsch-
landweit im letzten Jahr mit über 800 
Paaren sehr angenommen worden. Da ma-
chen wir mit, denn den Segen im Leben zu 
haben, ist einfach wunderbar. Also: Wollen 
wir?

Ihre Pfarrer Glüer und Kaltofen mit dem 
Hochzeitsteam

Aktion #einfachheiraten

Spontan sein und sich schnell entschließen, 
braucht manchmal nicht viel mehr als ein 
„Wollen wir?“ Und das bei der eigenen 
Hochzeit! Keine Hochzeitsplanung bis ins 
letzte Detail und einen perfekt durchdachten 
Tag, der alles bieten muss, was nur möglich 
ist. Das kann natürlich auch schön sein, 
ohne Frage! Doch wir öffnen (Braut-) Paaren 
die Tür zu einem Moment, der ohne lange 
zu überlegen ganz spontan zu ihrem Hoch-
zeitstag wird. 
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Gemeindeleben

geeignet sein könnten. Begleiten Sie die 
Kandidatensuche bitte auch im Gebet.
Die Wählerliste für die KV-Wahl ist vom 
8. bis 23. Juni im Pfarramt einsehbar für
alle,  die das möchten. Bis zum 9. August
können Wahlvorschläge im Pfarramt oder
an den Kirchenvorstand schriftlich einge-
reicht werden. Wahlvorschläge müssen 
von mindestens fünf wahlberechtigten 
Kirchgemeindegliedern unterschrieben
sein. In ihnen sind die Vorgeschlagenen
mit Familien- und Vornamen, Geburtsda-
tum, Beruf und Anschrift zu benennen.
Vorgeschlagen werden darf nur, wer sich 
bereit erklärt hat, das vorgeschriebene Ge-
löbnis als Kirchenvorsteher/-in abzulegen. 
Zum Gemeindefest am 23. August stellen 
sich nach dem Gottesdienst die Kandida-
ten der Gemeinde vor.
Wer dann am Wahltag, 20. September,
zwischen 11 und 17 Uhr nicht persönlich
an der Wahl teilnehmen kann, darf auch

per Briefwahl 
abstimmen. Die-
se ist bis zum 
15. September
mündlich oder 
schriftlich beim 
Kirchenvorstand
zu beantragen.

Uwe Naumann 
für den Kirchen-

vorstand

Neues aus dem KV

Unsere Amtszeit endet in wenigen Mona-
ten. Wir bereiten intensiv die Wahl für den 
neuen Kirchenvorstand vor, der zum Ad-
vent eingeführt werden soll. Für die Wahl 
am 20. September suchen wir weiterhin 
geeignete Kandidatinnen und Kandidaten. 
Dabei werden acht Personen gewählt und 
später von den Gewählten noch zwei Per-
sonen berufen.
Sie wollen in einem wunderbaren kleinen 
Team arbeiten, mit geistlicher Tiefe und 
großer Wertschätzung? Sie wollen für die 
Gemeinde an zentraler Stelle mitgestal-
ten, mitbestimmen und leiten? Dann sind 
Sie im Kirchenvorstand genau richtig! Sie 
dürfen Verantwortung übernehmen für die 
nächsten sechs Jahre der Gemeindeent-
wicklung.
Sprechen Sie uns bitte einfach an! Geben 
Sie uns Hinweise und sprechen Sie mit Ge-
meindegliedern, welche Personen sich für 
eine Kandidatur zur Verfügung stellen oder 
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Gemeindeleben

3 Minuten. Die Texte können spannend, 
humorvoll, spirituell oder anders über-
raschend sein. Sie können selber lesen 
oder einfach nur zuhören. Wir freuen uns 
auf alle geschriebenen und gesprochenen 
Worte und einen schönen Abend!

Ihr Pfarrteam

Auftakt für Leseabend „Maria liest“ 

Hätten Sie Lust auf ein Glas Wein, ein 
gutes Stück Literatur und eine Runde zum 
Unterhalten? Dann laden wir am 4. Juni, 
19.30 Uhr im Gemeindesaal zum offenen 
Leseabend „Maria liest“ ein: Wer möchte, 
bringt einen kleinen Text oder auch gern 
ein Gedicht mit. Lesezeit ist für alle maximal 

Tischabendmahl am Gründonnerstag in der Marienkirche

In Erinnerung an die Mahlgemeinschaft 
Jesu mit den Menschen haben wir bereits 
zum vierten Mal am Gründonnerstag das 
Tischabendmahl in der Marienkirche gefei-
ert – diesmal mit Pfarrer Paul Glüer. Dank 
der Vorbereitung durch viele fleißige Hel-
fer und Brotbäcker konnten wir sowohl die 
liturgische Abendmahlsfeier als auch das 
gemeinsame (Abendbrot)Essen in einer 
besonderen gottesdienstlichen Form ver-
binden. Wir saßen gemeinsam an Tischen 
im Altarraum und im Mittelgang der Kirche, 
haben gebetet, gesungen, uns erinnert, 

Brot und Wein geteilt und hatten so selbst 
Teil an der Gemeinschaft mit Christus, ha-
ben gegessen, den Segen empfangen und 
waren schließlich gestärkt und gesättigt an 
Leib und Seele.

Für den gut besuchten Familiengottes-
dienst am Ostersonntag wurde in diesem 
Jahr aus Serviettenblumen ein buntes Os-
terkreuz gestaltet.
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Gemeindeleben

Personalwechsel auf dem Friedhof

Am 17. April wurden Herr und Frau Lang-
ner (Abteilungsleiter und Gruppenleiterin 
Gartenbau / Landschafts- / Friedhofs-
pflege der Diakonie am Thonberg) in den 
Ruhestand verabschiedet. Seit Februar 
beziehungsweise März wurden die Nach-
folger eingearbeitet: Die Abteilungsleitung 
hat Sebastian Lohse übernommen. Er ist 
Gärtnermeister, Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau (GaLa) und war in eigener 
Firma tätig. 

Silke Hädrich ist Landwirtin und hat ein 
Diplom Gartenbau / Landespflege. Sie war 
als Planerin, Dozentin und Teamleiterin 
GaLa angestellt. Gemeinsam mit den Kol-
legen Heiko Altstädt und Stephan Schulz 
und den Werkstattbeschäftigten der Di-
akonie am Thonberg gewährleisten Herr 
Lohse und Frau Hädrich die Bewirtschaf-
tung und Pflege des Friedhofes der Marien-
kirchgemeinde in bekannter Qualität und 
Zuverlässigkeit. Ansprechpartnerin für den 
Friedhof ist Frau Hädrich.

Christoph Schnabel

rem Kindergarten – die Freiwillige Upendo 
Philipo Amon wieder nach Tansania verab-
schiedet. Wann ihre Nachfolgerin Gotlinde 
Munisi begrüßt werden kann, steht noch 
nicht genau fest. 
Wahrscheinlich wird 
sie Anfang Juni nach 
Deutschland reisen 
können.

Ankunft und Abschied

Im Gottesdienst am 22. März konnten wir 
die Einführung unseres neuen Kantors Rei-
mar Apel feiern. Gleichzeitig haben wir in 
diesem Gottesdienst – nach einem Jahr in 
unserer Gemeinde und besonders in unse-
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07. Juni
10.30 Uhr

1. Sonntag nach Trinitatis 
Stadtfest-Gottesdienst auf dem Markt 

14. Juni
10.00 Uhr

2. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl 
und Kindergottesdienst

Pfr. Glüer

21. Juni
10.00 Uhr

3. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Kindermusical Pfrn. Kaltofen

24. Juni
18.00 Uhr

Johannistag auf dem Friedhof
Ökumenischer Gottesdienst mit Posaunenchor Pfrn. Kaltofen

28. Juni
10.00 Uhr

4. Sonntag nach Trinitatis
Familien-Gottesdienst XXLmit Taufe Pfr. Glüer

05. Juli
10.00 Uhr

5. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl Pfr. Glüer

12. Juli
10.00 Uhr

6. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst Arvid Büntzel

19. Juli
10.00 Uhr

7. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Glüer

26. Juli
10.00 Uhr

8. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst Pfr. i. R. Toaspern

02. August
10.00 Uhr

9. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl Pfrn. Kaltofen

09. August
10.00 Uhr

10. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst Pfrn. Kaltofen

16. August
10.00 Uhr

11. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl Pfrn. Kaltofen

Gottesdienste
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Gottesdienste

23. August
10.00 Uhr

12. Sonntag nach Trinitatis 
Schulanfangsgottesdienst, anschließend 
Gemeindeversammlung (KV-Kandidaten- 
vorstellung) und Gemeindefest

Pfr. Glüer/  
Pfrn. Kaltofen

30. August
10.00 Uhr

13. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Taufe und Kindergottesdienst Pfrn. Kaltofen

06. September
10.00 Uhr

14. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Glüer

Aktuellere Informationen oder Veränderungen bei Gottesdiensten und anderen Veranstaltungen 
finden Sie auf der Internetseite der Marienkirchgemeinde:

www.marienkirche-leipzig.de

Herzliche Einladung für Familien: An den angegebenen Sonntagen feiern wir mit den Kindern von 
4 bis 12 Jahren Gottesdienst in altersgerechter Form. Nach dem gemeinsamen Beginn in der Kir-
che gehen die Kinder dazu mit einer Mitarbeiterin ins Gemeindehaus. Auch jüngere Gäste sind 
immer gern willkommen!

Das Morgenlob findet jeden Frei-
tagmorgen um 8.30 Uhr in der 
Marienkirche statt – ein etwa 

Morgenlob
30-minütiges geistliches Frühstück
zum Ende der Woche zum Loslas-
sen, Aufrichten, Kraftschöpfen.

Fragen an den Kirchenvorstand. In dieser 
Versammlung werden sich dann auch die 
Kandidaten für die Wahl zum Kirchenvor-
stand vorstellen. Und anschließend treffen 
wir uns alle zum Gemeindefest. Das wird 
ein gut gefüllter Sonntag und wir freuen 
uns in aller Ereignisdichte auch auf Zeit 
zum gemeinsamen Essen und Plaudern.

Der Kirchenvorstand

Wenn‘s noch ein bisschen mehr sein dürfte!?

Ja, sehr gern! Wir verbinden am 23. August 
gleich vier Veranstaltungen an einem Tag: 
Wir feiern 10 Uhr den Schulanfangsgottes-
dienst mit unseren Schulanfängern. Diese 
gehen dann mit allen Kindern zu Spiel und 
Spaß in den Garten vom Gemeindehaus. In 
der Kirche schließen wir mit einer Gemein-
deversammlung an für grundsätzliche 
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Kasualien

Aufgrund von Datenschutz sind in der 
Digitalen Version vom Gemeindebrief 

in den alle Namen gelöscht.

Geburtstage 
Wir gratulieren den Geburtstagskindern zum 60., 65., 70., 75., 80. und älter:

Wir veröffentlichen Ehe- und Familienjubiläen sowie Geburtstage, um die Gemeinde an diesen besonderen 
Tagen im Leben der Gemeindeglieder teilnehmen zu lassen. Wer dies nicht möchte, kann dieser Verfahrens- 
weise jederzeit schriftlich oder im Gemeindebüro zu den üblichen Öffnungszeiten widersprechen.

Die heilige Taufe empfingen:

Am 12. April: 
Am 03. Mai: 

Denn ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch habe, sprich der HERR: Gedan-
ken des Friedens und nicht des Leides, dass ich euch gebe Zukunft und Hoffnung. 

Jeremia 29,11

Aus der Gemeinde verstorben sind:
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Termine und Ausblick

Termine und Ausblicke

Juni
4.6. 	 19.30 Uhr Leseabend „Maria liest“
5.6. 	 20 Uhr Offener Spieleabend
6.6. 	 Fest zu 20 Jahre Erlöserkirche Thonberg 
	 (14 Uhr Gottesdienst, 15 Uhr Kaffeetrinken, 16 Uhr Verkündigungsspiel, 
	 18 Uhr Abendessen, 20 Uhr Konzert #Hashtag)
9.6. 	 9–11 Uhr „Vergiss mein nicht“-Frühstück
12.-13.6. Christenlehreübernachtung
13.6. 	 ab 14 Uhr Sommerfest Gutshof Stötteritz
19.6.	 10 Uhr Kita-Andacht in der Kirche
20.6. 	 9.30 Uhr Kalles Freunde „Auf stürmischer See“
21.6. 	 10 Uhr Musical-Aufführung im Gottesdienst
26.6. 	 12–17 Uhr„Einfach heiraten“ in der Marienkirche und im Wäldchen
Juli
03.07.	 17 Uhr Andacht zum Zuckertütenfest der Vorschulkinder in der Kirche
August
23.8. 	 Gemeindefest
25.8. 	 9–11 Uhr „Vergiss mein nicht“-Frühstück
28.8. 	 Kochabend (es wird gegrillt)
29.8.	 9.30 Uhr Kalles Freunde „Zwölf Freunde“
September
22.9.	 19.30–21.30 Uhr „Vergiss mein nicht“-Abend

Frühjahrsputz am 16. Mai in der Marienkirche – Danke!

Ganz herzlichen DANK für den super Ein-
satz beim Kirchenputz am 16. Mai!!! 
32 fleißige Hände beseitigten umsichtig, 
flott und engagiert die Marienkirche von 
Spinnenweben, Staub, Dreck, Abfall, ... Im 
Gottesdienst am 17. Mai wurde die saubere 
Kirche sehr dankbar wahrgenommen und 
ein großer Dank ausgesprochen. Und hier 
sind die Fundstücke vom Kirchenputz: 

Christoph Schnabel
13



Neues aus der Partnerschaft – Habari za uhusiano

Vom 7. bis 23. Juli werden 10 Personen 
aus den Kirchgemeinden Leipzig-Stötte-
ritz und Hannover-Marienwerder–Havel-
se die Partnergemeinden Arushachini und 
Chemchem in Tansania besu-
chen.
In dieser Zeit findet auch 
die Feier zum 55-jäh-
rigen Jubiläum der 
Partnerschaft statt. 
Die Vorbereitun-
gen dazu laufen auf 
Hochtouren und kos-
ten viel Kraft. Dass al-
les gelingen möge und 
alle gesund an Leib und 
Seele bleiben, dafür wollen 
wir beten.
Als Geschenk für die Gemein-
den und das Partner-
schaftskomitee ist ein 
Kalender im A3 Format 
in Vorbereitung, der 
mit Fotos aus den 
drei Gemeinden, mit 
Bibelsprüchen und 
auch mit einem QR-
Code gestaltet wird.
Am 6. Juni wird sich die 
gesamte Reisegruppe im 
Pfarrhaus zu gemeinsamen 

letzten Vorbereitungen treffen. Im Gottes-
dienst am 28.Juni werden die Stötteritzer 
Teilnehmer mit dem Segen für die Reise 
verabschiedet. Herzliche Einladung dazu!

Wir freuen uns, dass vom 14. bis 
18.Juni zwei Jugendliche 

aus den Partnergemein-
den zu Gast kommen, 

die im Rahmen eines 
Jugendtreffens der 
niedersächsischen 
Landeskirche in Ma-
rienwerder-Havelse 

waren: Aneth-Cathleen 
Shilatu aus TPC und 

Gabriel Lucas Elirehema 
aus Msitu wa Tembo. Wir wer-

den mit ihnen ein schönes und ent-
spanntes Programm haben.

Viele Grüße sendet uns das 
Partnerschaftskomitee 

mit David Shilatu, der 
schreibt: „Wir freuen 
uns auf den Besuch. 
Gott ist gütig und 
wird uns bei den Vor-
bereitungen helfen.“

Regina Meyer 
für das Partnerschafts- 

komitee

Partnerschaft
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Diakonie

Neuausrichtung

Der Monat Juni ist in der Bibellese häufig 
von Psalmen geprägt, die Gott als Retter 
darstellen. Diese Rettung ist ein Akt der 
Vergebung und Hoffnung sowie ein Ange-
bot an alle Menschen, die zur Erkenntnis 
der Wahrheit kommen. Ich verste-
he dabei den Glauben als ein 
Geschenk der Gnade, das zur 
Umkehr einlädt und für die 
Zukunft Hoffnung gibt.
Bezogen auf unsere im Pfle-
geheim integrierte Tagespfle-
ge bedeutet umkehren für uns 
Neuorientierung … ein vollständi-
ger Richtungswechsel, den wir im März 
2026 vollziehen mussten. Die Hintergründe 
sind dabei mannigfaltig und haben uns zu 
einer bewussten Neuausrichtung gezwun-
gen. Die Integration unserer Tagesgäste in 
alle Aktivitäten des Pflegeheimes, die enge 
Zusammenarbeit mit unserer Sozialen Be-
treuung sowie Beratungsangebote unserer 
Angehörigen sind dabei Schlüsselfaktoren, 
die den finanziellen Aufwand und den Um-
zug vom Westflügel des Gebäudekomple-
xes Altbau in den Ostflügel rechtfertigen.
Nun erstrahlt unsere Tagespflege im neuen 
Glanz und wir sind voller Hoffnung, diese 
Herrlichkeit mit Leben zu füllen und dieses 

Angebot der teilstationären Pflege noch 
lange Zeit auf dem Campus des Senioren-
zentrums Matthäistift vorzuhalten. Denn 
ohne unsere Tagesgäste in den Räumlich-
keiten der Tagespflege würde uns etwas 

fehlen. Denn die teilstationäre Pfle-
ge ist ein ergänzendes Angebot 

für pflegebedürftige Men-
schen, die zu Hause woh-
nen, aber zeitweise in einer 
Einrichtung betreut werden 

(müssen). Sie entlastet An-
gehörige und fördert wichtige 

soziale Kontakte.
In der christlichen Tradition und nach 

unserem bewegten Umzug der Tagespfle-
ge steht der Monat Juli für Vollkommenheit 
und Ruhe. Letztere darf, aber wird nie ein-
ziehen, denn das Konzept der Tagespflege 
folgt der aktiven Gestaltung des Alltags, 
verbessert die Mobilität, Selbständigkeit 
und Lebensqualität unserer Tagesgäste.
Der Erhalt der Vollkommenheit ist dem-
nach nicht das Streben nach Fehlerlosig-
keit, sondern die Bewahrung von Vollstän-
digkeit … immer mit dem Ziel, unseren 
Gästen ein sicheres und gemütliches Zu-
hause für den Tag zu bieten.

Ronny Seidel
Einrichtungsleitung Matthäistift
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Kindergarten

Arbeitseinsatz und Hofflohmarkt im Kindergarten

Im April herrschte reges Treiben in unse-
rem Kindergarten: Bei gemeinsamen Ar-
beitseinsätzen und einem Hofflohmarkt 
kamen Familien, Kinder und einige Erzie-
herInnen zusammen, um den Kindergar-
ten noch schöner zu gestalten und gleich-
zeitig einen gelungenen Tag miteinander 
zu verbringen.

Am Samstagvormittag (18.4.) packten ei-
nige Eltern tatkräftig mit an, um unsere 
Spielgeräte, einige Außenwände des Kin-
dergartens und den Mehrzweckraum mit 
frischer Farbe zu verschönern. Am dar-
auffolgenden Freitagnachmittag (24.4.) 

wurden unsere Sandkästen mit neuem 
Sand aufgefüllt, unsere Beete gepflegt und 
Blumen gepflanzt sowie die vielen Fenster 
des Kindergartens geputzt und das Außen-
gelände für den Hofflohmarkt auf Vorder-
mann gebracht. Auch die Kinder halfen 
begeistert mit und unterstützten beim 
Sandauffüllen, Pflanzen, Fegen und Auf-
räumen. Nach getaner Arbeit gab es noch 
einen kleinen Imbiss vom Grill. 

Es war wieder besonders schön zu sehen, 
wie engagiert sich unsere Kindergartenfa-
milien einbringen. Diese Tage haben ein-
mal mehr gezeigt, wie viel durch Zusam-
menhalt und gemeinsames Engagement 
entstehen kann – DANKESCHÖN!!!

Denn wo zwei oder drei versammelt sind in meinem Namen, da bin ich mitten  
unter ihnen. (Matthäus 18:20)
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Kindergarten

Zum ersten Mal beteiligten wir uns am 25.4. 
bei schönstem Wetter am „Hinterhoffloh-
markt“, eine Aktion vom Kultur:Gut Stötte-
ritz. Wir öffneten für alle Interessierten und 
Schnäppchenjäger unsere Kindergartentü-
ren und luden zum Stöbern und Entdecken 
ein. An vielen liebevoll gestalteten Ständen 
wurden Kinderkleidung, Spielzeug, Bücher 
und allerlei Nützliches angeboten. Besu-
cherinnen und Besucher nutzten die Gele-

genheit zum Austausch, zum gemütlichen 
Bummeln und verweilen auf unserem Kin-
dergartengelände und natürlich auch zum 
Finden kleiner Schätze. 

Für das leibliche Wohl war ebenfalls ge-
sorgt: Kuchen, Kaffee und kleine Snacks 
machten den Tag zu einem rundum gelun-
genen Ereignis.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern 
und HelferInnen, die mit ihrem Einsatz 

zum Erfolg dieses Tages beigetragen ha-
ben. Wir freuen uns schon auf die nächsten 
gemeinsamen Aktionen!

Marion Grünthaler
Kitaleiterin

Herzliche Einladung zur:
Kita-Andacht in der Marienkirche am 19. Juni um 10 Uhr und zur 
Andacht zum Zuckertütenfest der Vorschulkinder in der Kirche am 03. Juli um 17 Uhr
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Veranstaltungen und Kreise

Kinder und Jugend

Kalles Freunde – Kindertreff 
für alle Kinder von 3 – 6 Jahren einmal im 
Monat samstags von 9.30 – 11.00 Uhr 
20. Juni: „Auf stürmischer See“
29. August: „Zwölf Freunde“

Treffzeiten der Christenlehre
1. Klasse: 

mittwochs 14.15 – 15.15 Uhr 
2. + 3. Klassen:

mittwochs 14.30-15.30 Uhr
4. + 5. + 6. Klassen:

mittwochs 15.30-16.30 Uhr

Konfirmand:innen 
7. Klasse: donnerstags in Stötteritz

16.30 – 18.00 Uhr

Junge Gemeinde donnerstags 19 Uhr

Die Veranstaltungen finden im Pfarrhaus 
statt, sofern nicht anders angegeben. 

Alle Interessenten sind herzlich  
willkommen!

Erwachsene

Vergissmeinnicht (für Frauen allen Alters) 
9.6. und 25.8. von 9 bis 11 Uhr
Anmeldung bitte jeweils mind. 4 Tage vorher 
bei Frau Schnabel: kcschnabel@aol.com

Bibelabend  
11.06. mit Pfarrer Glüer, 
im Juli und August findet kein Bibel- 
abend statt

Seniorenkreis
10.06., 24.06., 08.07.; 22.07., 05.08., 19.08.
Jeweils 10 Uhr, Kontakt über Frau Gusinde

Gebetskreis
04.06., 18.06., 02.07., 16.07., 30.07., 
13.08.,   27.08.
Jeweils 18.30 Uhr, Kontakt über Frau Oertel

Kirchenmusik

Vorkurrende (Vorschule bis 3. Klasse)
montags 16.00 - 16.30 Uhr 
Kurrende (ab 4. Klasse)
montags 16.45 - 17.30 Uhr

Chor
mittwochs 19.30 - 21.00 Uhr 

Posaunenchor 
montags 18.00 – 19.30 Uhr
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Redaktionsschluss der nächsten  
Ausgabe: 01.08.2026

Kontoverbindung 
für das Kirchgeld und für Spenden: 
IBAN: DE 40 8605 5592 1110 9334 08 
bei der Sparkasse Leipzig 
Empf.: Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde 
Leipzig-Stötteritz

Ev.-Luth. Dreifaltigkeitskirch-
gemeinde Leipzig in Anger- 
Crottendorf und Reudnitz

Dresdner Str. 59, 04317 Leipzig 
Pfr. Hans-Christian Moosdorf 
Pfr. Stephan Vorwergk 
Tel.:	 0341 - 68 80 42 8

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Leipzig-Thonberg

Dauthestraße 1A, 04317 Leipzig 
Pfr. Sebastian Keller 
Tel.:	 0341 - 999 99 88 
 
Stadtteilprojekt Dresdner 59 
Dresdner Str. 59, 04317 Leipzig 
Pfr. Stephan Vorwergk 
Mobil:  0171 - 215 24 41
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Adressen und Sprechzeiten

Mitarbeitende
Pfarrerin Friederike Kaltofen
Pfarramtsleitung
0177-2809533
friederikekaltofen@gmx.de
Pfarrer Paul Glüer
E-Mail: paul.glueer@evlks.de
Tel: 0159 / 0196 3845
Sprechzeit (beide Pfarrer)
dienstags 17–18 Uhr

Kirchenmusiker: 
Reimar Apel 
01779326130 
reimar.apel@iCloud.com 

Vertretung für die Christenlehre 
Lena Schönherr 
schonherrlena@gmail.com 

Das Ev.-Luth. Pfarramt 
Dorstigstr. 5, 04299 Leipzig 
Verwaltungsangestellte: 
Dorothee Weiske  
Marianne Didt 
Tel.: 	 0341 - 86 21 64 6 
Fax: 	 0341 - 86 08 23 47 
E-Mail: 	 kg.leipzig_stoetteritz@evlks.de
Bürostunden:
Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00– 12.00 Uhr

Vorsitzende Kirchenvorstand: 
Anna-Sylvia Goldammer 
neue E-Mail-Adresse: 
kv@marienkirche-leipzig.de weitere Informationen unter:  

www.marienkirche-leipzig.de

Kindertagesstätte der Ev.-Luth. 
Marienkirchgemeinde
Oberdorfstr. 30, 04299 Leipzig 
Leiterin:  Marion Grünthaler 
Tel.:	 0341 - 86 17 27 0

Friedhof 
Albrechtshainer Straße 5, 04299 Leipzig 
Ansprechpartner:  
Silke Hädrich 
0341 65229557 
0151 42252410 
und Benjamin Lohse 
0341 8621526 
0151 42252409 

Sprechzeit: Dienstag 
März - Oktober: 14.00 - 17.00 Uhr 
November - Februar: 13.00 - 16.00 Uhr 
Kontonummer für den Friedhof: 
IBAN: DE 02 8605 5592 1140 9338 64 
bei der Sparkasse Leipzig 

E-Mail: 		 gala@dat-leipzig.de
Internet:	 www.dat-leipzig.de

Öffnungszeiten: 
März bis Oktober: 8.00 - 19.00 Uhr 
November bis Februar: 8.00 - 16.00 Uhr

Ruhestätte für Tiere
Handwerkerhof 6A, 04316 Leipzig Bege-
hung nach telefonischer Absprache.


